
 

 

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT  

 
über die am 19.06.2018 um 20:00 Uhr im Spielhus in Riefensberg stattgefundene  
37. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Bgm. Ulrich Schmelzenbach (Vorsitzender),  

Karoline Willi, Klaus Demarki, Anton Hartmann, Robert Fink,  
Anton Bereuter, Alexandra Fink, Wilhelm Metzler, Gernot Bereuter,  
EM Christof Sutterlüty, EM Werner Heinzle, EM Daniel Hirschbühl,  
EM Kurt Faißt  

 
Entschuldigt: Walter Maurer, Bruno Willi, Herbert Fink, Richard Bilgeri, Mathias Dorn, 

Bertram Schedler, EM Hans Peter Dorn  
Gemeindekassierin Gabi Schelling (unfallbedingter Krankenstand)  

 
Schriftführerin: Karoline Willi   

 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
I. Eröffnung und Begrüßung  

II. Genehmigung der Niederschrift vom 15.05.2018 

III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

IV. Beratung und Beschlussfassung über  

1. 1. Nachtragsvoranschlag 2018 

2. Rechnungsabschluss 2017 

a) Präsentation Rechnungsabschluss 2017 

b) Genehmigung Voranschlagsabweichungen 

c) Bericht des Prüfungsausschusses 

d) Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2017 

3. Auftragsvergabe Erdarbeiten Gehsteig L 205 

4. Auftragsvergabe Erdarbeiten BA 07 Kanalerschließung Stapfen, Litten, Unterlitten,  

Eschern 

5. Hausnummernvergabe Maurer Andreas (Felder 141) 

6. Gründung Arbeitsgruppe „leistbares Wohnen“ 

V. Berichte  

VI. Allfälliges 

  
Riefensberg, 19.07.2018 

 AZ: ri004.1-1/2015-39-6 
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I. Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die 
GemeindevertreterInnen und die ZuhörerInnen, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt die 
Entschuldigungen bekannt. Mit der Tagesordnung wurden die Niederschrift der letzten  
Sitzung vom 15.05.2018, der Rechnungsabschluss 2017 sowie der 1. Nachtragsvoranschlag 
2018 zeitgerecht übersandt.   
 
II. Genehmigung der Niederschrift vom 15.05.2018 

Gegen die Abfassung der Niederschrift vom 15.05.2018 werden keine Einwände erhoben. 
Sie gilt somit als genehmigt.  
 
III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 

Entfällt.  
 
IV. Beratung und Beschlussfassung über 

1. / 1. Nachtragsvoranschlag 2018 

Aufgrund des Erwerbs des Objektes Dorf 192 (ehemal. Raiba-Gebäude) ist die Erstellung 
eines Nachtragsvoranschlags notwendig. Bei einzelnen Positionen sind daher die Voran-
schlagsansätze zu ändern bzw. zu erhöhen. Auf der Einnahmenseite betreffen die Änderun-
gen die Darlehensaufnahmen für den Erwerb Dorf 192 und für den Bau der Gehsteige. 
 
Der 1. Nachtragsvoranschlag stellt sich wie folgt dar: 
 
Einnahmen aus der Erfolgsgebarung € 33.100 
Einnahmen aus der Vermögensgebarung € 871.900,-- 
Gesamteinnahmen    € 905.000 
Ausgaben aus der Erfolgsgebarung € 14.000,-- 
Ausgaben aus der Vermögensgebarung € 891.000,-- 
Gesamtausgaben    € 905.000,-- 

 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird der 1. Nachtragsvoranschlag mit 12:1 Stimmen genehmigt.  
 
2. Rechnungsabschluss 2017   

a) Präsentation Rechnungsabschluss 2017 

Der Rechnungsabschluss mit Einnahmen und Ausgaben in der Höhe von € 2.579.142,92 
schließt ausgeglichen ab.  
Der Vorsitzende präsentiert die Eckdaten des RAB 2017, insbesondere werden die Abwei-
chungen bei den laufenden Einnahmen und Ausgaben gegenüber dem Voranschlag, die frei 
verfüglichen Mittel, die einmaligen Einnahmen und Ausgaben sowie Schuldenstand, Schul-
dendienst und Pro-Kopf-Verschuldung erläutert.  
 

Laufende Einnahmen  € 2.491.735,46  

Einmalige Einnahmen  €      87.389,46 

Laufende Ausgaben  € 1.956.603,31  

Einmalige Ausgaben  €    622.521,61 

Frei verfügliche Mittel  €    603.165,85 

durch den Schuldendienst gebunden  11,28 %  

Schuldendienst 31.12.2017   €      68.033,70 

Pro-Kopf-Verschuldung 01.01.2017  €           494,40 

Pro-Kopf-Verschuldung 31.12.2017 €           427,10 
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b) Genehmigung der Voranschlagsabweichungen 

Die Voranschlagsabweichungen werden vom Vorsitzenden erläutert und sind im RAB 2017 
schriftlich begründet. Die erforderlichen Gemeindevorstands- und Gemeindevertretungs-
beschlüsse für die Ausgaben sind gefasst.  
 
Die Gemeindevertretung stimmt auf Antrag des Vorsitzenden den Voranschlagsabweichun-
gen einstimmig zu.  
 
c) Bericht des Prüfungsausschusses  

Anton Bereuter als Vertreter des Prüfungsausschusses berichtet von der Prüfung des RAB 
2017 und bringt den Prüfungsbericht der Gemeindevertretung vollinhaltlich zur Kenntnis.  
Der Prüfungsausschuss kam zur Ansicht, dass der Rechnungsabschluss 2017 korrekt er-
stellt wurde und die gesetzlichen Grundsätze und Vorschriften eingehalten wurden. Die 
stichprobenhafte Überprüfung der GVo- und GV-Beschlüsse zu diversen Ausgaben hat zu 
keiner Beanstandung geführt. Die Anmerkungen und Anregungen des Prüfungsausschusses 
werden vorgetragen. Die unangekündigte Kassaprüfung hat ebenfalls keine Beanstandung 
ergeben.  
Der Prüfungsausschuss kommt zur abschließenden Ansicht, dass der Rechnungsabschluss 
2017 in der vorliegenden Form genehmigt werden kann. 
 
d) Genehmigung des Rechnungsabschlusses 2017 

Der Rechnungsabschluss mit  
 
Einnahmen aus der Erfolgsgebarung € 2.498.115,70 
Einnahmen aus der Vermögensgebarung € 81.009,22 
Gesamteinnahmen    € 2.579.124,92 
 
Ausgaben aus der Erfolgsgebarung € 2.260.861,73 
Ausgaben aus der Vermögensgebarung € 318.263,19 
Gesamtausgaben   € 2.579.124,92
  
wird auf Antrag des Vorsitzenden einstimmig genehmigt. 
 
 
3. Auftragsvergabe Erdarbeiten Gehsteig L 205 

Das Projekt wurde in zwei Bauabschnitten ausgeschrieben (Bauabschnitt 1 von Niemans bis 
Grindel, Bauabschnitt 2 von Grindel bis Bärentobelbrücke). Vom Land sind Förderungen in 
Höhe von 49 % zu erwarten.  
 
Nach eingehender Diskussion wird auf Antrag des Vorsitzenden mit 11:2 Stimmen beschlos-
sen, beide Bauabschnitte umzusetzen. Somit wird der Gehsteig bis zur Bärentobelbrücke 
ausgeführt. 
 
Die Arbeiten werden im nicht offenen Verfahren mit dem Vergabekriterium des niedrigsten 
Preises nach dem Billigstbieterprinzip (Bundesvergabegesetz 2006) vergeben.   
Für das Projekt sind insgesamt drei Angebote eingelangt.  
 
Die Gemeinde ist hier nicht vorsteuerabzugsberechtigt, es wird daher der Bruttopreis ange-
geben. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Vergabe der Arbeiten an den Billigstbieter, die Firma 
Oberhauser & Schedler Bau GmbH, zur Angebotssumme von € 1.002.000,-- brutto.  
Der Antrag wird mit 12:0 Stimmen (1 Stimmenthaltung wegen Befangenheit - Alexandra 
Fink) angenommen.  
 
Die unterschriebenen Grundeinlöseverträge liegen bis auf eine Ausnahme vor. Ziel für den 
Baustart ist August 2018.  
 
4. Auftragsvergabe Erdarbeiten BA 07 Kanalerschließung Stapfen, Litten, Unterlitten,  

Eschern 

Die Gemeinde Riefensberg beabsichtigt den Ausbau der öffentlichen Kanalisation in den 
Ortsteilen Unterlitten, Stapfen, Litten und Eschern.  
 
Die Arbeiten werden im nicht offenen Verfahren mit dem Vergabekriterium des niedrigsten 
Preises nach dem Billigstbieterprinzip (Bundesvergabegesetz 2006) vergeben.   
 
Für das Projekt sind insgesamt drei Angebote eingelangt.   
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird der Auftrag mit 12:0 Stimmen (1 Stimmenthaltung wegen 
Befangenheit - Alexandra Fink) an die Firma Moosbrugger Bau GmbH, Andelsbuch, zur  
Netto-Angebotssumme von € 443.722,89 (Brutto € 532.467,47) vergeben.     
 
Alle Zustimmungserklärungen liegen vor. Die Umsetzung ist für September 2018 geplant. 
Förderungen in Höhe von 44 % sind zu erwarten.  
 
5. Hausnummernvergabe Maurer Andreas (Felder 141) 
Andreas Maurer errichtet auf dem Gst. Nr. 780, KG Riefensberg, Parzelle Felder, ein Ein-
familienhaus (Austragshaus). Auf Antrag des Vorsitzenden wird dem Objekt einstimmig die 
Hausnummer Felder 141 zugewiesen. 
 
6. Gründung Arbeitsgruppe „Leistbares Wohnen“  

Das Thema „Leistbares Wohnen“ war ein Anliegen bei der Klausur der Gemeindevertretung 
im Frühjahr. Dem Thema soll sich nun eine Arbeitsgruppe annehmen.  
Daniel Hirschbühl erklärt sich zur Mitarbeit bereit, ebenso Bgm. Ulrich Schmelzenbach.  
 
Auf Antrag des Vorsitzenden wird einstimmig die Arbeitsgruppe „Leistbares Wohnen“ einge-
richtet.  
 
Da bei der heutigen Sitzung einige GemeindevertreterInnen nicht anwesend sind, die bei der 
Klausur dabei waren, erfolgt die personelle Besetzung der Arbeitsgruppe bei der nächsten 
GV-Sitzung.  
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V. Berichte 

Der Vorsitzende berichtet über 

 die Info-Veranstaltung Naturpark-Metzgerei am 30.05.2018 in Krumbach.  

 die Info-Veranstaltung Naturbündt am 30.05.2018 im Bartle. 

 die Gästeehrung am 30.05.2018 bei Anton Raid durch Vizebgm. Walter Maurer.   

 die Vernissage der Ausstellung „Rindenkleid. Hugo Ender. Zeichnungen und Holzschnit-
te“ in der Juppenwerkstatt am 10.06.2018.  

 die Eröffnung des Juppenwaggon des Wälderbähnle am 10.06.2018 in Bezau.  

 die wunderschöne Bepflanzung im Dorf durch den Obst- und Gartenbauverein. Ein herz-
liches Danke an die Verantwortlichen!   

 die Unterzeichnung des Kaufvertrages für das ehemalige Raiba-Gebäude.   

 der Dienstvertrag mit Bauhofleiter Gerhard Fink wurde unterschrieben. Dienstbeginn ist 
am 01.10.2018.  

 die Anfrage von Dominik Wolf, Doren, bezüglich eines Gemeinde-Bauplatzes, welche 
vom Gemeindevorstand abgelehnt wurde.    

 die Umwidmungsanfrage von Wolf-Herburger, Parzelle Ernst.  

 die Anfragen bezüglich Grundstücken im Betriebsgebiet Geishaus von Daniel Knapp, 
Manfred Fink (Fliesen Jams) und Wolfgang Lässer.    

 den aktuellen Stand beim Projekt Gschliefstraße. Bei einer Besprechung mit den Ver-
antwortlichen im Juni bei der Abt. Straßenbau in Feldkirch wurde die weitere Vorgangs-
weise besprochen. Die veranschlagten Kosten belaufen sich auf 4 bis 5 Mio. Euro. 
Baustart ist voraussichtlich 2020 oder 2021.   

 den aktuellen Stand beim Projekt Recyclinghof Berkmann. Im Landhaus fand im Juni 
eine Besprechung statt. Es muss aus formalrechtlichen Gründen ein weiteres Auflage-
verfahren durchgeführt werden. Auch ist ein nochmaliger Beschluss der Gemeindevertre-
tung notwendig.   

 die Eröffnung der zweiten Elektro-Tankstelle auf dem Dorfplatz Anfang Juni.  
 
VI. Allfälliges 

 GV Willi Metzler erkundigt sich bezüglich der Errichtung einer Steinmauer auf dem Gst. 
Nr. 1015/2 (Benno Häusler), welche laut Auskunft des Vorsitzenden nicht genehmigt ist.  

 GV Willi Metzler berichtet von der Biotop-Exkursion am 10. Juni im Hochhäderich-Gebiet, 
und verweist auf das interessante Vorarlberger Biotop-Inventar.  

 GV Robert Fink erkundigt sich, ob die zwei mutmaßlichen Kampfhunde in der Parzelle 
Vögen entsprechend gehalten werden. 

 
 
Ende der Sitzung: 22.45 Uhr 
 
Die Schriftführerin:  Der Vorsitzende: 

  
Karoline Willi Ulrich Schmelzenbach 
 
 
 
Angeschlagen am:  19.07.2018    
Abgenommen am:   


